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Annunzios Abſichten auf Dalmatien
WTB Bern 25 Sept Die Nachrichten über die Be

ſetzung weiterer dalmatiniſcher Städte durch die freiwillige
Schar Annunzios ſcheint der Wahrheit nicht zu entſprechen
Es ſoll ſich lediglich um den Verſuch einiger Truppenteile
gehandelt haben Trau zu beſetzen Daß aber die Abſichten
d Annunzios auf die Beſetzung der ganzen dalmatiniſchen
Küſte hinzielen geht aus dem Aufruf hervor den er an die

dalmatiniſchen Brüder gerichtet hat und in dem
er Zarg Spalato Sebenico und die anderen Schweſterſtädte
ſeiner Hilfe verſichert Wie er dem Korreſpondenten des
Secolo mitteilte hat er Flugzeuge nach Mailand und Rom

geſchickt mit Manifeſten an die Vevölkerung um dieſe über
den Stand der Dinge in Fiume und ſeine wahren Abſichten
auſzuklären Jm letzten Augenblick hatte ſich angeblich
Cagni nun doch bereit erklärt nach Fiume zu gehen aber
nicht als Oberbefehlshaber der Adriakräfte ſondern als
Privatmann um in Uebereinſtimmung mit der Regierung
eine friedliche Löſung des Konfliktes mit Annunzio zu ver

geh
Eine Niederlage FAnnunzios

Jnterventionder Amerikaner
WTV Spalato 25 Sept Drahtnachricht Süd

ſlav Korr Vuregu Geſtern nachmittag begann eine ſüd
ſlaviſche Truppenabteilung in der Richtung auf die von den
Jtalienern beſetzte Stadt Trau vorzugehen als ein ameri
kaniſcher Torpedobootszerſtörer in den Hafen einlief um den
Rückzug der Jtaliener anf die Demarkationslinie zu er
zwingen Die Einwohner von Trau griffen zu den Waffen
und eröffneten das Feuer auf die Jtaliener die eiligſt die
Stadt verließen Den Slaven fiel ein Panzerauto der
Kommandant der italieniſchen Truppen und drei Mann in
die Hand Jnzwiſchen ſchifften ſich 200 bewaffnete ameri
keniſche Marineſoldaten mit Maſchinengewehren aus und über
nahmen das italieniſche Panzerauto und die Gefangenen
Sie brachte ſie nach Spalato und übergaben ſie dem VBefehls
haber des italieniſchen Stationsſchiffes Puglig Jnzwiſchen
trafen pen ein von der Bevölkerung ſtürzmnifch
begrüßt Die kaner übergaben die Stadt den ſüd
ſlaviſchen Truppen und ſchifften ſich wieder ein Die ſüd
ſlaviſchen Truppen verfolgten die Jtaliener über Trau

Das amerikaniſche
Kriegsſchiff verbleibt einige Tage im Hafen Es erhielt
ſtrikte Anweiſung für den Fall der Wiederholung des An
griffes ſeitens der Jtaliener

Die Geſamtforöerungen Jtaliens
Montenegros und Serbiens

3ürich 25 Sept Eig Drahtnachricht Nach einer
Meldung des Secolo beträgt die Geſamtforderung Jtaliens
an die Mittelmächte 115 Milliagrden Lire Monte
negro ſordert 13 Milliarden Serbien 105 Milliarden

Engliſche Kontrolle des deutſchen
Ausfuhrhandels

WTB Amſterdam 25 Sept Laut Allgemeen
Handelsblad iſt der Vorſitzende der britiſchen Handelskam
mer in Deukſchland Knott beauftragt worden mit den deut
ſchen Behörden über die Errichtung eines britiſch deutſchen
Clearing Heuſe in Berlin zu verhandeln das den Zweck hat
Ueberſchwemmunßen mit deutſchen Waren die billiger
find als die engliſchen zu verhindern Knott hat
bereits mit dem Reichs miniſter Erzberger und
dem deutſchen Wirtſchaftsminiſter und Ernährungsminiſter
Beratungen gehabt Die deutſche Regierung hat grundfüätz
ch der Errichtung eines Clearing Houſe zugeſtimmt

Engliſche Blätterſtimmen zu öden
Wiener Enthüllungen

WTB Amſterdam 25 Sept Drahtnachricht Sin
Teil der engliſchen Preſſe nimmt zu den vom öſterreichiſchen
Auswärtigen Amt veröffentlichten diplomatiſchen Dokumen
ten zur Vorgeſchichte des Krieges Stellung Die Blätter ſind
beſtrebt nachzuweiſen e h durch die Wiener Gnt

werde

Kohlen und Brotnot in Wien
Wien 25 Sept Eigene Drahtnachricht u derWiener c für die g auch

noch die Hungersnot Der Chef der Verproviantierung
at Mitteilungen über die gegenwärtige Ernährungsage Wiens gemacht die ſeßr troſtlos iſt rer

reichen die Vorräte nur noch bis Tr 4 Oktober
wird kaum die Möglichkeit vorhanden ſein den Brotbedarf zu decken wenn nicht das Ernährungsamt es zu
ſtande ringt bie überſeeiſ Trausporte r gelig
nach Wien zu bringen No mit Kar
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hofftdie wen für Fleiſch und Fett ie Milchver
ſorgung läßt ebenfalls zu wünſchen übrig Die Kohlen
kataſtrophe verſchärft ſich zuſehends Hente iſt der fünfte
Tag ſeitdem Wien gelähmt iſt e immer iſt keine
Ausſicht vorhanden daß die Trambahnen den Perkehr
aunfnehmen werden Die Forderungen der Fiaker und
Antos ſind derart unverſchämt daß die Bevölkernng die
Koſten nicht erſchwingen kann Der Ausfall der Ge
ſchäftslente infolge der Einſtellung der Straßenbahnen
wird auf 30 bis 40 Prozent am Tage geſchätzt Die
Theater ſind vollſtändig leer und die Direktionen er
wägen bereits den Plan ſie vollſtändig zu ſchließen

Eine mitteleuropäiſche Kohlendiktatur
WTB Wien 25 Sept Korr Büro Nach den

Blättern hat die Kohlenkriſe auch geſtern keine Abſchwächung
erfahren Jn den Kohlenzufuhren iſt bisher keine Beſſerung
zu verzeichnen Die Prager Verhandlungen über die Kohlen
verſorgung Oeſterreichs dürften erſt heute zum Abſchluß ge
langen Miniſterpräſident Tufar vrürficherte den öſter
reichiſchen Unterhändlern die tſchechiſche Regierung ſei ent
ſchloſſen ihr Möglichſtes zu tun um Wien und Oeſterreich
mit Kohle zu beliefern und mit der Nachbarrepublik in denk
bar beſtem Einvernehmen zu leben Staatskanzler Renner
weiſt in der heutigen Neuen Freien Preſſe auf die Ge

in dieſem Falle würde die Ernährungskriſe wieder aufleben
Tr Staatskanzler erklärt ſchließlich bezüglich des Vor
ſchlages daß die Kohlen kommiſſion in Mähriſch Oſtrau die
Rechte der Reparationskommiſſion erhalten ſoll Wir be
nötigen eine r r Kohlendiktatur Die En
tentewürdeſichein Verdienſt erwerben vengſie Willen und Kraft befüße eine ſolche einzurichten Ohne
ſie bleibt unſer Schickſal in dieſem Winter im Dunkeln

Die furchtbare Lage Kiews
Amſterdam 25 Sept Eigene Drahtnachricht

Der in einem gen Kiew eingetroffene Bericht
erſtatter Times telegraphiert
die Stadt
wiſten iſt furchtbar gelitten habe Bisher ſeien bereits
2000 Leichen gefunden worden Kiew ſei durch den
Leichengernch geradezu verpeſtet

e

Vereinigung Denikins mit den Polen
WTB Verſailles 25 Sept Nach einer Meldung

des polniſchen Preſſebüros ſoll ſich die Armee Denikins mit
der polniſchen Armee bei Koroftiſchew 109 Kilometer von
Kiew vereinigt haben

Wilſon über den Frieöensvertrag
WTB Amſterdam 25 September Drahinach

richt Das Preſſebureau Radio meldet qus Annapolis daß
Präſident Wilſon in einer in Lake City gehaltenen Rede
erklärte mit der Annahme irgend eines Abänderungsan
trages falle der ganze Friedensvertrag

Der Berliner Metallarbeiterſtreik
Betriebseinſtellung der Siemenswerke

Berlin 25 Sept Eig Drahtnachricht Jmr Me
tallarbeiterſtreik iſt heute eine Zunghme der Zahl der
Streikenden zu konſtatieren Die Arbeiter einiger kleinerer
Betriebe ſind ebenfalls in den Streis getreten ſo daß heute
in etwa 30 Betrieben geſtreilt wird Die Zahl der völlig
ſtilliegenden Betriebe iſt aber nach wie vor ſehr gering Bei
den ſtilli n Betrieben handelt es ſich ausſchließlich um
Ueinere Unternehmungen Bei den Siemenswerken wird noch
gearbeitet trotzdem die Heizer ſich für den Streik entſchloſſen

ärger ſteht es
toffel 3 dern en Ernte in a e er Wrins und

haben Es iſt damit zu rechnen daß der Streik der Heizerin den Siemenswerken ſchon am morgigen i

eirung treten i Se r Funr rwerke gezwungen ſein ihre Betriebe zu eßen werdadurch nicht 30 000 ſondern blos ebwe 20 000 Arbeiter

beſchäftignugslos s heute beträgt die Zahl ver Streiken
den etwa 9000 und die beſchäftigungs ofen Arbeiter etwa
15 000 Wie uns aus dem Verband der Metallinduſtriellen
mitseteilt wird iſt dort nichts darüber bekannt daß
Arbeitsminiſter Schlicke an den Veetallarbeiter
verband ein Schreiben gerichtet habe mit der Auf
forderung Wiederauſna der Verhandlungen und daß
der Metallarbeiterverband zuſtimmend niwortet hate ne t menr ellen os ingefetzt worden

Ermittelungen in der Mordaffäre Blau
München 25 Sept Eig Drahtnachr Die MünchenerPolizei hat wie eine Weber ermittelt

Fäden zu der in Berlin erfolgten Ermorddaß desJnſpektors Blau rau Nünchen Der Schlächter
e Dah n h ehein die Hände geliefert

daß eine konnnunderen Belieferung daher noch Nanu beab mutlich in Berlin W Mihl
chtigt ſich an die deutſche Regiernungzu wen lkommiſſione beauftragten M Senhn ile r e n e e w

auf dentſche Hilfe Etwas günſtiger ſind

fahren einer Einſtellung des Bahnverkehrs hin und betont

ie 200 Tage ger ver Herrſchaft der Bo
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Theorie und Hraxis
Der Kommunismus will Freiheit und Gleichheit durch

führen Er iſt in der Theorie der extremſte Jndividualis
mus und Subjektivismus Es beſteht kein Zweifel darüber
daß der Kommunismus nicht gefährlich war ſolange er nur
eine Rolle in den Köpfen einiger idealer Schwärmer ſpielte
Man kann ſich ſogar auf den Standpunkt ſtellen daß wir
ſolchen Männern einige wichtige Anregungen auf dem Ge
biete ſozialer Reformen verdanben denn es ſind in der Tat
Menſchenfreunde geweſen wie etwa Graf Saint Simon oder
der Philoſoph Rodbertus Wenn alle Menſchen von einem
derartigen Jdealismus beſeelt wären wenn ſie alle ſo gan
ohne Egoismus leben könnten würde das Ziel des Kommu
nismus erreichbar ſein und wir hätten einen Jdealzuſtand

Jm Leben ſind aber die meiſten Menſchen wir können
getroſt ſagen alle Menſchen anders veranlagt und dgs be
ſagt daß der Kommunismus niemals zum Nutzen und Segen
der Menſchheit gereichen kann Wir wüſſen ihn und ſeine
ſo herrlich anzuhörenden Segnungen mit aller Schärfe und
Entſchiedenheit ablehnen denn die Praxis erkennen wir in
unferen Tagen Heute ſteht der Kommunismus wieder
auf den Stardpunkt des berühmten Schlagwortes Eigentum
iſt Diebſtahl das der Franzoſe Proudhon prägte Jch
jrage wo ſoll bei einem ſolchen Standpunkt des Kommunis
mus unſer Wirtſchaftsloben hingelangen

Heute bemüht ſich der Kommunismus die Weg zu gehen
die der deutſche Anarchiſt Max Stirner einſchlagen wollte
Er will daß das Einzelwefen ſich frei ausleben daß es un
eingeengt bleibe durch Schrattken des Stagates des Geſetzes
der Moral und des Rechts daß es keine Pflicht anerkennt
und vor keiner Sünde zurückſchrecke Er will daß es wenn
ihm gut dünkt zu Diebſtahl und Mord zum Verbrechen über
gehe Jch frage wohin ſoll unſer Rechtsempfinden wohir
die Rechtsſicherheit gelangen So ſehr man den Kommunis
mus unterſtützen müßte wenn die Vorausſetzungen eines

Jealmenſch ins gegeben wären ſo ſehr muß man ihn
bekämpfen da wir von dieſer Vorausſetzung nicht ausgehen
können Die unausbleibliche Frage muß der Rückſchritt jeder
Kultur ſein wenn der Kommunismus der gegenwärtigen
Zeit ans Ruder käme Jn der Praxis ſehen dieſe Jdeen ganz
anders aus als einige führende Jdealiſten glauben und
meinen Die Folge wird und muß immer die ſein daß die
Maſſen dem Führer entgleiten und unweigerlich auf den
Weg Stirners gelangen Sie werden dann immer die Pro
paganda der Tat benutzen und das beſonders in unſerer
Zeit wo ihnen ſo oft gepredigt worden iſt daß die Revolu
tion alles ohne Unterſchied heiligt Nur dadurch erklären
ſich die Erſcheinungen der gegenwärtigen Tagen Der
Kommunismus bezweckt die unerbittliche Zerſtörung und
hält alles zur Erreichung dieſes Zieles für recht Vor allem
ſcheint er wie die neueſten Nachrichten erkennen laſſen als
beſonders wertvolles Kampfmittel ſich das anzueignen all
diejenigen welche der revolutionären Organiſation und
ihner Tätigkeit am meiſten im Wege ſtehen ſchnellſtens aus
der Welt zu ſchaffen Von dieſem Geſichtspunkt aus be
trachtet gibt alſo der Kommunismus felbſt zu daß er au
ſich heraus aus der Kraft ſeiner eigenen Jdeen heraus nie
mals lebensfähig iſt Erſt die brutale Gewalt der poli
tiſche Mord ſcheint ihm die Wege bahnen zu können denn
ſonſt würde er ſich eines anderen bedienen Aber auch auf
dieſem Weg kann er um eine ſich lohnende Strecke nie
mals vorwärts gelangen Wohl könner einige Menſchen be
ſeitigt werden Meuchelmördern wird nichts leichter ſein al
das aber auf die Dauer wird ſich ein Volk derartige Zu
ſtände nicht bieten laſſen und immer wieder werden andere
in die Breſche treten Wenn der Kommunismus durch die
Macht ſeiner Jdeen nichts erreicht dann gelingt es ihm noch
weniger durch offene Gewalt Es iſt eben nicht wahr daß
die einzige Revolution die dem Volke zum Heil gereicht die
iſt welche jeden Staatsbegriff durch und durch vernichtet um
dann die ſpätere Organiſation künftigen Generationen zu
überlaſſen Wohin und zu welcham Ende ein von einer
ſolchen Seuche befallenes Land gelangen muß zeigt uns Ruß
land von dem kein Kommuniſt behaupten kann daß es einen
erſtrebenswerten Jdealzuſtand erreicht hat Es iſt im Leben
und in der Natur faſt als Geſetz zu betrachten daß ſich
nichts über das Knie brechen läßt und ſo muß auch der
Kommunismus ſtets dem Untergang geweiht ſein Er kann
nie zum Ziel gelangen weil die Praxis ſich uns immer
anders zeigt als die Theorie

Die Theorie finden wir bei einzelnen opferfreudigen
Menſchenfreunden wie Saint Simon die Praxis aber führt
über Zuſtände wie wir ſie in Rußland und München mit
Grauen und Entſetzen beobachteten Mit Raturnotwen
digkeit muß der Kommunismus in Terrorismus umſchlagen
und dann ſind Verbrecher die Führer weil ſie nichts zu ver
klieren haben Der Blick nach München zeigt was wir
zu erwarten haben wenn die Diktatur des tariats
verwirklicht wird Einige wenige werden die
und müſſen ſich um ſich halten zu können zu einem Ver

bis ſie ſelbſt doch
auktretem



die mit ihnen roch nicht zufrieden Wir ſehen alſo daß in der
Praxis der Kommunismus ein Unding iſt Daraus ergibt
ſich aber nur folgerichtig daß der Kommunismus nicht zurEntwickelung ten darf Denn wohin ſoll es führen um
einiger weniger willen ein ganzes Land an den Rand des
Abgrundes zu bringen Von dieſem Geſichtspunkt aus be
trachtet muß die Entſcheidung des Volksgerichts in München
als eine gerechte angeſehen werden auch wenn das Volks
blatt anderer Meinung iſt Sein Standpunkt iſt erklär
lich denn es befindet ſich in der nicht gerade beneidens
werten Lage nicht anders zu können Wer einmal ab
ſchüſſige Bahnen betreten hat findet ſich ſchwer zurück Es
iſt darauf angewieſen zu hetzen weil es einmal damit an
gefangen hat

Noch niemals war Europa mit ſolchen feindlichen Ele
menten durchſetzt wie heute Es ſcheint ganz unterminiert
mit Pulver geladen zu ſein und wartet nur auf den erſten
Funken Dieſer Funke kann für Deutſchland der Kommu
nismus ſein wenn er durch die Propaganda der Tat zu
ſiegen gedenkt Jch glaube aber daß dann wenn der Weg
der Gerechtigkeit beſchritten wird wie es in München ge
ſchehen iſt er euch am ſchnellſten überwunden wird

Dr Rühlemanmn Halle
Von

Kohlentransport auf dem Waſſerwege
Reichsminiſter a D Abg Gothein ſchreibt uns
Die Politik des Kohlenkommiſſars den dringemdſten

Kohlenbedarf durch Eiſnbahnſendungen z befriedigen und
die langfamere Verſorgung auf dem Waſſerweg zu vernach
läſſigen mußte ſich mit Naturnotwendigkeit einmal rächen
Jn einer Zeit wo dio Leiſtungsfähigkeit der Eiſenbahnen
derart verſagt kam es darauf an jedes Transportmittel
ſoweit als irgend mag auszunutzen Die oberſchleſiſche
Kohle hat bis zum Oderhafen nur durchſchnittlich 60 bis
75 Kilometer zurückzulegen Die Lokomotiven welche die
beladenen Wagen von der Grube zum Hafen zieben können
am ſelben Tag die leeren zur Neubeladung an die Gruben
zurückbringen während ſie nach Stettin Berlin und darüber
hinaus mehrere Tage unterwegs ſind

Die meiſten Groß Berliner Gasanſtalten liegen am
Waſſer Hätte man die von ihnen benötigten Kohlen recht
zeitig dem Waſſerweg übergeben ſo würden ſie nie in dieſe
kataſtrophale Loge gekommen ſein Da die Kohb nförderung
in Oberſchleſien jetzt wieder erheblich größer iſt als die Ab
fuhr ſo erweiſt fich eine weſentlich ſtärkere Jnanſpruchnahme
des Binnemwaſſerſtraßenverkehrs als unerſäßlich Die am
Waſſer belegenen Berliner Gasanſtalten könnten auf diefem
Wege ſich einen gewiſſen Winterrorrat hinlegen

Der Lokomotivenmangel zwingt aber auch r ſelbſt
ſolche an Waſſerſtraßen belegenen Orte auf dem ſſerweg
u verſorgen für die der Eiſenbahnbezug von Kohle
illiger ſtellt als die ſſerfracht Jn jetziger Zeit ſpielen

ſicht die Frachtkoſten die Hauptrolle ſondern die Frage wie
man überhaupt die Kohlen an die Verbrauchsorte heranbe
kommen kann

Leider hat man ſich erſt ſehr ſpät dazu entſchloſſen die
Binnenſchiffahrt ſtärker zu Transportleiſtungen heranzu

iehen obgleich ſte ſelbſt ſich ſtets darum beworben hat Die
igen bis tief in den Auguſt hinein reichenden guten

Waſſerſtände während welcher die Schiffe volle Ladung
tragen konnten hat man nicht entfernt ſo ausgenutzt wie
das möglich geweſen wäre Zurzeit hat man ungünſtigen
Waſſerſtand und ein nachhaltiger Regen wäre dringend er
wünſcht wenn die Kohlenkriſe noch eine gewiſſe Milderung
erfahren ſoll

Geſcheiterter Verſuch einer Umbildung
der ſächſtſchen Regierung

WTW Dresden 25 Sept Jm Dresdner Volkshaufe
nd heute eine gemeinfame Sitzung der hZand tagsfraktion und der Bezirksvorſtände fhatt um zu

der Umbildang der J Stellu nehmenach längerer Ausſprache wurde folgende Entſchließung an
genommen

Die verſammelten Mitglieder der Bilkskammerfraktien
and der Landesinſtanzen der ſagen ſozialdemokratiſchen
Partei ſtellen feſt daß der erneute Verſuch zur Herſtel
lung einer Regierung mit der U S P an dem
Verhalten der Unabhängigen geſcheitert iſt
Das wird nicht widezlegt ſondern Beſtätigt durch den Verſuch
der Unabhängigen in ihrer Antwort die ſagialdemskratiſche
Partei in dewegegiſcher Weiſe anzsklagen
Der Fraktiorsvorſtand wird nunmehr ermächtigt im Sinne
des Beſchluſſes der Landesverſammlung die fung der
ehe auf parlamentariſcher Grundlage herbeizu

ren
Antiſemitismus in der Deutſchnationalen

Volkspartei
In der alldeutſchen Deutſchen Zeitung vom 24 Sept

wird von einem Deutſchnationolen in Erfurt an die Haupt
leitung der Deutſchnationalen die dringende Mahnung ge
richtet dieß Partei zu einer unbedingt judenreinen zu ge
talten Es wird darauf hingewieſen daß die Hauptver
ſammlung der Ortsgruppe Erfurt der Deutſchnationalen
Volkspartei am 15 Auguſt 1919 mit etwa 500 gegen 3 Stim

men z ihre Satzungen folgende Beſtimmung cufgenom
nen hat

Juden und in einem bewußten Gegenſatze zum Deuzum ſtehende Angchörige and rer Aciaen ver Raſſen

können keinerlei Mitgliedsrechte erwerben
In der Deutſchen Zeitung werden alle rungs

rm in der Deutſchnationalen Volkspartei gebeten ſo
mit allen Kräften bei ihren Orts und Bezir

und Landesverbänden auf die Aufnahme der glei
ſtimmung in ihre Satzungen zu drirgen Der liner
Farteileitung müſſe gezeigt werden wie ihre für Oktober
angekündigte Entſcheidung in der Judenfrege zu lauten u
Die Parteileitung müſſe endgültig brechen mit der Juden
tung nangſt vor der Juden frage Halte aber die Portei die
uneingeſchränkte Ablehnung der Juden auch fernerhin für
politiſch unklug oder aus anderen Gr a r

denn verſtehe ſie den Geiſt der Zeit nicht a
in unſerer Partei keine rn mehr Aufthrem erſten Parteitag hat die ionale Volkspartei
ine offene Stellungnahme in vermieden Wirdre

be in Zukunft in der L ein Dr der

Die Finanzberatungen in BSamberg
WTB München 25 Sept Jn den zwiſchen den einzel

ſtaatlichen Finanzminiſtern im Reſidenzſchloß zu Vamberg
ſtattgefundenen Verhandlungen die den Charakter einer
unverbindlichen Ausſprache trugen und bei denen Beſchlüſſe
nicht gefaßt wurden iſt es gelungen für die weitere Behand
lung der zurzeit im Vordergrunde ſtehenden wichtigen
Fragen eine Uebereinſtimmung zu erzielen die den Lebens
notwendigkeiten des Reiches wie der Gliedſtaaten Rechnung
trägt

WTV Berlin 25 Sept Die von einer Korrcſpondenz
verbreiteten Mitteilungen über die vertrauliche Konferenz
der einzelſtaatlichen Finanzminiſter in Bamberg ſind vor A
bis 3 erloger Da ſie greignet ſind üblen Börſ nſpeku
lationin und ſonſtigen Treibereien Vorſchub zu leiſten er
klärt der preußiſche Finanzminiſter daß ſich jene Konſe
rerz befaßt hat a mit der durch die neue Reichsabgaben
ordnung bedingten Umgliederung der einzelſtaatlichen
Finanz weige in die Reichsfinanzwirtſchaft t mit der
Frage der Uebertragung der einzelſtaatlichen Eiſenbahnen
auf das Reich c mit der Reg lung der aus der Umgliede
rung ſich ergebenden Beamtenfragen und den jetzt zu ge
rer einmaligen Beſchaffungszulagen an Beamte und

rbeiter

Sitzung des Keichsrates
WTB Berlin 25 Sept Drahtnachricht Die für

heute mittag angeſetzte erſte sffentliche Sitzung des Reichs
rates die unter dem Vorſitz des Reichsfinanzminiſters Exz
berger vor ſich gehen ſollte konnte nicht ſtattfinden du der
Reichsfinanzminiſter durch eine plötzlich angeſagte Beratung
über das Neichsnotopſer am Erſcheinen verhindert war Die
Mitglieder des Reichsrates hatten ſich vollzählig in dem
früheren Bundesratsſagale im Reichstags gebäude eingefun
den in dem außer 5 Stühlen für die Preſfevertreter noch drei
Sitze für Zuhörer zur Deriugung ſtanden Die nächſte öffent
liche Sitzung des Reichsrates findet Freitag nachinittag ſtatt
Auf der umſangreichen Tagesordnung ſteht a a auch die
der Kriegsgeſellſchaften

Lohnbewegung unter den Kheinſchiffern
Mannheim 25 Sept Eig, Drahtnachricht Wie

die Nannheimer Volfaſtimme meldet hat die Arbeit
nehmerorganiſation der Rheinſchiffahrt den bis zum 30 Sept
laufenden Tarifvert ag gekündigt Man verlangt weſentliche
Erhöhung der Löhne Freigabe aller Sonn und FeiertageEinführung einer Elſoleten 12 ſtündigen Nachruhe während

der Fahrt die Durchführung des achtſtündigenwährend des Stilliegens des Ladens und der Löſchung Das
Perſonal iſt entſchloſſen es auf einen Streik ankommen zu
laſſen der von katgſtrophaler Wirlung ſein würde Man
hofft daß die Regierung mit allen tteln dahin wirken

daß eine Arbeitseinſtellung in der Schifffahrt vermieden
rd

Sohnregulierungen im Eſſener KRevier
WTB Berlin 25 Sept Heute nachmittag fanden in

Eſſen Verhandlungen zwiſchen Arbeitgebern und Arb it
nehmerverbänden ſtatt in denen eine endgültige Regelung
der Lohnerhöhungen für die Verarbeiter vorgenommen wer
den ſoll Die Erhöhungen ſollten vom 1 Oktober ab ge
zahlt werden Mon hofft dadurch die Arbeitsluſt i
Bergbau zu ſteigern

Terror im Kreiſe Eckernſörde
WTB Berlin 25 Sept Die vom Landwirtſchafts

miniſter in den Kreis Eckernſörde zur Beilegung des Streikes
entſandten Kommiſſare haben da trotz Warnung des Deut
ſchen Landarbeiterverbandes ein Teil der Arbeiter den Tarif
brach und ſtellenweife Terror übte zum Schutze der Arbeits
willi und zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ruhe
und u en Kreis durch Militär beſetzen laſſen Der
Deutſche Landaebeiterverhand hat ſeine tarifbrüchigen Ar
Die sei refſen Die Ruhe iſt zurzeit wiederher

ge

Ernſte Maßnahmen gegen öſfe Eiſerne Diviſion
WTB Berlin 25 September Der Reichswehrminiſter

hat einen beſonderen Offizier noch dem Oſten entſandt der
ihm täglich Nachricht über die dortige Loge erſtattet Gegen
die Truppen die ſich noch dem Abtransport aus
dem Baltikum und Litauen widerſetzen
werden die ſchärfſten Maßnahmen angewandt werden

Ebert beſucht die Frankfurter Meſſe
WTB Frankfurt a 25 Sept Das Meßamt der

Jnternationalen Einfuhrmeſſe in Frankfurt a M die in
dieſem Jahre zum erſten Male vom 1 bis 15 Oktober ſtatt
ſindet hat unter anderm auch an den Reichspräſſdenten und
die Reichsregierung Einladungen zum Beſuche der Frank
furter Meſſe ergehen laſſen Nach einer ſoeben beim Meßamt
eingetroffenen Nachricht aus Berlin wird der Reichzpräſident
am Freitag den 3 Oktober zum Beſuche der Meſſe nach
Frankfurt kommen Dem Vernehmen nach wird er von
mehreren Reichsminiſtern begleitet ſein

Die viehlieferungen Bayerns an die

Entente
Mäünchen 25 Sept i Drahtnachricht DieViehablieferungen Bayerns an die Entente ſind in dennächſten drei Sonate bei den Sammelſtellen in München

Nürnberg und Würzburg wie folgt feſtgef
Milch ſtehende Milchkühe 14 2965 Kalblinge
6 446 Jungrinder 2 262 Zuchtſauen 16 153 Schafe 162 Wid

h eiſtu e e h v u ne ugs merſt als Anfang anzuſehen

Minenbeſeitigung
W B Berlin 25 Sept Wie die Admiralität mit

haben die deutſchen Minenſuchrerbände längs der
ndiſchen Küſte einen 10 Seemeilen breiten Groß
ahrts von Minen geſäubert Die neu ge27 ahrtslinie verbindet in einer Längsaus

teil

etwa 80 Seemeilen das minenfreie et

I der inneren deutſchen Bucht mit den gleichfalls minen
freien Gewäſſern der Nordſee und des Skageraks und
ermöglicht dem Schiffahrtsverkehr in direktem Wege
einen Zugang zu den norwegiſchen Häfen und den Fang
plätzen der nördlichen Fiſchgründe Als Stützpunkt für
die Arbeiten diente der däniſche Hafen Esberg deſſen
Benutzung däniſcherſeits in entgegenkommendſter Weiſe
ugéſtanden war Die Arbeiten in dieſem Gebiet werden
ortgeſetzt und es iſt eine Verbreiterung des nördlichen

Schiffahrtsweges in nächſter Zeit zu erwarten

Rumänen und Deutſch Oeſterretch

WTB Wien 25 Sept Auf die Verſicherung des
rumäniſchen Geſandten in Budapeſt Diamandy daß die
rumäniſche Regierung den Frieden mit Oeſterreich für her
geſtellt erachte und ſofort freundſchaftliche Veziehung en auf
zunehmen gedenke erklärte Stactskanzler Rennner daß die
Deutſchen Oeſterreichs gegen die rumäniſche Nation niemals
andere als freundſchaftliche Geſühle gehegt hätten Wenn
die Verhältniſſe zwiſchen ihnen und den Rumänen getrübt
geweſen ſeien ſo ſei daran die unglückſelige ſtagtsrechtliche
Verbindung Deutſchöſterreichs mit Nationen die andere
Intereſſen gehabt hätten ſchuld geweſen Die Verſicherung
Diamandys Rumänien wolle mit den Ernteüberſchüſſen an
der Verſorgung Oeſterreichs teilnehmen nahm Renner mit
Dank entgegen Es wurde vereinbart daß alsbald rumä
niſche und öſterreichiſche Fachviferenten in BVudapeſt zuſam
mentreffen ſollen um die Aufnahme des wirtſchaftlichen
Verkehrs einzuleiten

Preußiſche Fandesverſammlung
WTVB Berlin 25 Sept Fortſetzung der zweiten

Beratung des Haushaltplanes für 1219 Bauverwal
tung

Abg Müller Moers Soz führt Klage darüber
daß bei Notſtandsarbeiten und anderen öffentlichen Ar
beiten die Löhne der Arbeiter zu gering
bleiben und den tariflichen Abmachungen der Ar
beiterorganiſationen nicht entſprechen Redner befür
wortet den Antrag Lüdemann Soz über die
Gleichſtellung der höheren techniſchen Beamten mit den
juriſtiſch vorgebildeten höheren Beamten ber Bau und
Eiſenbahnverwaltung

Abg Paul Hoffmann U fordert Auskunft dar
über wer den Kohlentransport aus Schleſien auf dem
Waſſerwege verhindert habe Die Zahl der Unfälle bei
öffentlichen Bauten habe dauernd zugenommen zum
roßen Teil wegen der immer häufigeren Verſtöße gegenfie Schutzbeſtimmungen Die Baukvntrolle müſſe ver

ſchärft werden
Abg Dr von Richter D Vpt Die Förderung

des Mittellandkanals darf erfreulicherweiſe auf die
Unterſtützung des ganzen Hauſes rechnen Die Regie
rung hat zweifellos recht und in gutem Glauben ge
handelt wenn ſie am Mitte
wieder weiter bauen laſſen Ausgaben fürdie Hebung der Produktivität zum Wohle des Ganzen
müſſen bewilligt werden Dafür muß auch Geld da ſein

Miniſter Oeſer Das preußiſche Miniſterium ver
öffentlichen Arbeiten hat Außerordentliches geleiſtet
Die Vorarbeiten zum Mittellandkanal ſind gefördert
Eine Denkſchrift iſt in Vorbereitung Für die veraus
gabten 9 Millionen für den Anſchlußkanal Hildesheim
durch Notſtandsarbeiten muß ich Indemnität nachſuchen
Die Befeſtigung der Hallige iſt ein hochwichtiges Werk
das fortgeſetzt werden muß Große Kulturflächen kön
nen hier für Preußen gewonnen werden die der Land
wirtſchaft zugute kommen ſollen In bezug auf die viel
ſeitigen Vorſchläge aus dem Hauſe auf neue Wafferwege
müſſen wir die Finanzfrage berückſichtigen Ferner
miſſen wir die gefährdeten Provinzen unterſtützen durch
ſriſche Taten Bravo Darum war ich in Oſtpreußen
und Nordſchleswig Kein Friedensvertrag und kein
Völkerbund kann uns verbieten unſere Empfindungen
dahin auszuſprechen
daß wir einmal zurückerwarten was nns entriſſen iſt

was aber zu uns gehört
Bravo Die Ausbeutung der Waſſerkräfte wird nach

Möglichkeit gefördert werden Auch für Oſtpreußen
muß etwas Beſonderes geſchehen Fch hoffe daß Reich
und Preußen hier treu und nachbarlich zuſammenarbei
ten werden Für die Herſtellung der Elektrizität werdenwir auf die 8 raunkohle und Torf zurückgreifen
Hier werden ſich wertvolle Nebenprohnukte bei der Ver
aſung ergeben unter anderem künſtlicher

ünger Der Plan der Elektriſierung der Eiſenbah
nen hängt damit zuſammen Er wirs Geld koſten
Aber er wird ſich rentieren

Abg Woldt Soz tritt für die Ausſchußanträge

landkanal hat

7

53

a

ee

ein durch die mit den Vertretern der Arbeiter und An
geſtellten neue Männer in die Verwaltung kommen

Abg Freiherr von Wangenheim Ztr begründet
ſeinen Antrag auf Vorlegung eines Geſetzes über die
Ausführung von Teilſtrecken des Mittellandkanals

Auf eine Anfrage des Abg Ommert Dem Wann J
die Regierung das Geſetz über den Mittellandkanal vor
zulegen gedenke erklärt

Interſtaatsſekretär Peters daß die Kanalvorlage
unverzüglich eingebracht werden würde ſobald die Vor
arbeiten beendigt wären

MentzelStettin Dn erklärt die Zuſtimmung
ſeiner Fraktionsgenoſſen zu den Anträgen auf Gleich
ſerung der höheren techniſchen Beamten mit den ent
prescuden Eiſenbahnbeamten

e Anträge des Ausſchuſſes werden angenommen
mit dem Zuſatzantrag Adolf Hoffmaänn wonach das Vorſchlagsrecht für die Arbeiter und Angeſtell
ten den Gewerkſchaſtsorganiſationen aller Richtungen
übertragen wird Die Anträge Schmedding und

offmann werden angenommen Der Antrag
g ngenheim wird dem Haushaltsausſchuß über

wieſen
Weiterberatung morgen 12 Uhr Schluß 5 Uhr

Deutſches Keich
Hamburgs Bekämpfung der Wohnungsnot

Verlin 25 Sept Wie die Abendblätter melden hat
die Hamburger r neuerdings 28 Millionen Markt

zur der Wohnungsnot bewilligt
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Der Streik der Fiſcher
WTVB Bremerhaven 25 Sept Zum Streik auf den

Fiſchdampfern in den Unterweſerorten iſt zu melden daß
nicht alle Fiſchdampferbeſatzungen abgemuſtert haben ſon
dern morgen ſchon wieder mehrere Dampfer in See gehen
werden Die Reder haben beſchloſſen in Zukunft keine dem
Seemannsbund angehörigen Seeleute anzumuſtern

Ausland
Das Schickſal DeutſchSüdtirols

WTDB Jnnsbruck 25 Sept Wiener Korr Büro Die
Nationalräte Deutſch Südtirols werden nach der Ratifizie
rung des Friedensvertrag s aus der Nationalverſammlung
ausſcheiden Dem Vernehmen nach werden ſie von den
Deutſch Südtirolern aufgefordert werden ihre Vertre
tung in Rom zu übernehmen

Halle und Umgegenö
Halle den 26 September 1919

Vom Mittellanökanal
Die Pläne beim Waſſerbeirat

Die Vorarbeiten für den Weiterbau des Mittelland
kanals von Hannover nach Magdeburg haben ſchon
ſeit längerer Zeit begonnen Aber leider iſt die Frage der
Linienführung im einzelnen noch ſehr wenig geklärt ob
wohl ſchon im Anfang des Jahrhund rtis darüber ein ſehr
heftiger Kampf geführt worden iſt So wird wohl noch einige
Zeit vergehen dis die Vorlage ausgearbeitet und an die
Volksvertretung gebracht ſein wird Zurzeit ſind die Pläne
erſt ſoweit fertiggſtellt daß ſie demnächſt den Waſſerbei
rat beſchäftigen werden Der Hauptkampf ler den
Intereſſenten der verſchiedenen Linien wird erſt ſpäter ent
brennen

Jm übrigen iſt mit dem Ban ſchon ſeit dem Frühßahr
begonnen worden indem man Notſtandsarbeiten ausgeführt
hat Man hat von Harnover nach Peine und darüber hinaus
nach Braunſchweig gebaut und zwar ohne Cenehmigung
der Volksvertretung Wèefl die ausgedehnte Arbeitsloſigkeit
ſofortiges Handeln verlangte Gegen 20000 Mann ſind da
bei beſchäftigt Der Mindeſtſtundenlohn beträgt 2 Mk der
Durchſchnittslohn täglich 16,90 Mark Ab r der Andrang zu
den Arbeiten war merkwürdig gering namentlich von
Jugendlichen andererſeits hatten ſich auch Jntellektuelle ge
meldet Dabei hat ſich die Verwaltung alle Mühe gegeben
die Seköſtigung ſo gut wie möglich zu geſtalten Di
Leiſtungen ſind recht gering Jm Frieden hat man
für 1 Meter Erdbewegung im Durchſchnitt meiſt rur 1 Mark
gegeben jetzt braucht man 8 bis 10 Mark und mehr

Aber auch hier beſtätigt ſich wie das B ſchreibt
die Erfahrung die man in den letzten zwei bis drei Wochen
in der Jnduſtrie gemacht hat daß die Leiſtungen leiſe an
fangen ſich zu beſſern Auch ſehen die eifrigen und fleißigen
Arbeiter ein daß ſie eigentlich etwas mehr verdienen müßten
als die läſſich en und die welche nur ſchwadronieren Sie
ſcheinen geneigt zu ſein einer Wiedereinführung des Ak
kordſyſtems unter dem Namen Prämienſyſtem
zuzuſtimmen Jm ganzen iſt die Waſſerbauverwaltung be
müht Arbeiten die irgendwie gemacht werden können als
Wotſtandsarbeiten in Angriff zu nehmen

Erhöhung der Margarinepreiſe
Durch die Erhöhung des Weltmarktpreiſes für Oelfrüchte und

das Sinken des Markkurſes ſind auch die Rohſtoffe die der
Reichsausſchuß für Oele und Fette zur Herſtellung von Marga
rine gder Speiſeslen einkauft fortgeſetzt im Preiſe geſtiegen und
können deshalb zu dem bisherigen Preis nicht mehr an die Fa
riken abgegeben werden Die bedauerliche Folge iſt daß Mar

garine vom 1 Oktober ab nur zu einem um etwa die Hälfte
teueren Preis geliefert werden kann

Erſt wenn die Bevölkerung ſich bewußt wird daß allein
durch Arbeit und Schaffung von Exportwaren
eine Geſfundung unſerer Valuta bewirkt wird
werden ſolche Folgeerſcheinungen aufhören anderenfalls iſt mit
einer weileren Verteuerung auch der Margarine zu rechnen

Der Preußiſche Landesverein für das höhere
Mädchenſchuiweſen

hielt am Donnerstag im Roten Roß eine Hauptverſammlung
ab Der ſtellvertretende Vorſitzende Herr Direktor Güldner
erſtattete Bericht über die Tätigkeit der Vereins während der
632 Jahre die ſeit der letzten Hauptverſammlung verfloſſen ſind
Er verlas während die Verſammelten ſich erhoben hatten eine
Liſte der im Kriege gefallenen Lehrperſonen ſowie der Verſtor
benen Den Amtsgenoſſen in den verlorenen Gebieten entbot er
den Gruß der Ver,ammlung und gedachte beſonders des bis
herigen Vorſitzenden des Geheimrats Maidorn in Thorn der mit
Zuſtimmung der Verſammlung zum Ehrenvorſitzenden ernannt
wurde Nach Mitteilung durch den Kaſſenberichterſtatter Herrn
Oberlehrer Hecht beträgt die Zahl der Mitglieder die ſich wäh
W des Krieges um mehrere Hundert vermindert hatte jetzt

Der Hauptpunkt der Tagesordnung ſollte ein Vortrag nebſt
Beſprechung über die Geſtaltung des Lehrplans in dem auf einer
vieriährigen Grundſchule aufgebauten ſechsſtufigen Lyzeum ſein
Ein Redner hatte ſich nicht dazu geſunden Der Vorſitzende er
klärte daß es ſich darum handle ob das ſechsſtufige Lyzeum mit
89 Wochenſtunden auf allen Zur und deutſchen
d und Erdkunde in den Mittelpunkt des Unterrichts die
Zuſtimmung der Verſammlung finde oder ob eine andere Ein
richtung für beſſer erachtet werde

err Hecht legte an der Hand von gedruckt vorliegenden
Stundentafel Entwürfen die Verteilung der Lehrſtunden für die
ſei Grundſchule mit ſechsſtufigen Lyzeum und für die drei
ſtuf ge r mit ſiebenſtufigem Lyzeum dar Die Debatte
über die Grundſchule und die dreißigſtündige Schulwoche ging
hin und wider z unterbrochen von Geſchäftsordnungsausein
anderſesungen Hinſichtlich der Grundſchule einigte man ſich in

m vom Herrn Dir Mülle Stralſund gemachten Vorſchlag
daß man be mm Unterrichtsminiſter mit der Bitte vorſtellig wer
den will die Vorſchulen der Lyzeum ſo lange be
tehen zu laſſen bis eine einheitliche Regelung
es Grund ſchulweſens für das ganze Reich geKroffen iſt Schluß foigt

Schwurgericht
Schwerer Landfriedensbruch

der Sibung am 24 September unter dem Vorſitze

J Halle Jngenieur Chriſtian Veutin Halle Kaufmann
lbert Meinicke Halle Fabrikbeſitzer Ernſt Walckhoff

Merſeburg Privatmonn Emil Beyer ſen Schafſſtädt
Fabrikant Fran Keil Halle Obmann Jngenieur Rudolf
Brockſtedt Halle Gutsbeſitzer Max Köſter Hedersleben
Techniker Hermann Danecke Halle Proſeſſor Heinrich Jor
dan Halle Mühlenbeſitzer Otto F lgner Ermlitz Ober
buchhalter Leo Gründling Halbe Die Anklagebehörde ver
trat Herr Staatsanwaltſchaſtsrat Dr Maurer die Ver
teidigung hatten die Herren Rechtsanwälte Olaf für
Märker Juſtizrat Aronfſoahn für Droſihn und Spil
ling für Richter Angeklagt waren der Landarbeiter
Paul Märker in Nietleben und der Handelsmann Wil
helm Droſihn in Hettſtedt wegen Meuterei ſowie der
Arbeiter Franz Richter wegen ſchweren Landfriedens
bruches

Richter iſt 1897 geboren noch nicht beſtraft und von
1915 bis 1919 beim Militär geweſen wo er ſich gut geführt
hat ein Polizeikommiſſar dem er etwa ein Jahr lang als
Burſche zugeteilt geweſen war ſtellte ihm ein geradezu glän
zendes Zeugnis aus indem er ſeine Zuverläſſigkeit und Ehr
lichkeit bis ins Kleinſte beſonders hervorhob ſo daß es un
begreiflich erſcheint wie es der Angeklagte fertig bringen
konnte am 2 März abends zwiſchen 8 und 9 Uhr erſt bei
Elkan dann bei Lewin mitzuplündern Er
erzählte ſelbſt daß er mit ſeiner Braut fortgegangen ſei
um ſich die Sache anzuſehen bei Elkan wurde gerade ge
plündert und er iſt hier mit im Laden geweſen wie etwas
ſpäter auch bei Lewin wo er in beiden Fällen Damenbellei
dungsſtücke mitgenommen hat Etwas hat er dovon ſeiner
Braut gegeben die wegen Annahme der Sachen als Hehlerin
bereits abgeurteilt worden iſt einen Teil hat er dann mit
auf die Reiſe genommen die er aus innerer Unruhe unter
nommen hat zu Fuß und immer mit den Sachen bepackt
bis er ſe nach acht Tagen hinter Kaſſelfür etwa
300 Mark verkauft hat nechdem ihm das Geld aus
gegangen war Die Geſchworenen ſprachen den Angeklagten
unter Zubilligung mildernder Umſtände des ſchweren Land
friedensbruches ſchuldig worauf das Gericht ihn zu einer

Gefängnisſtrafe von 1 Jahre 6 Monatenverurteilte auf die zwei Monate der Unterſuchungshaft an
gerechnet wurden

Gefangenenmeunterei

Die Angeklagten Märker und Droſihn befanden ſich im
März im Gerichtsgefängnis zu Eisleben und ſollen hier am
26 März früh gegen 7 Uhr den Geſangenenaufſeher Weiße
tätlich angegriffen haben Märker gab darüber an der in
der nebenliegenden Zelle untergebrachte Droſihn habe ihm
am Abend vorher geſagt er Droſihn wolle am nächſten

Kohlen ſparen
iſt vaterländiſche Pflicht

Morgen nach dem Aufſſchließen den Aufſeher nach der ihm
ſeit längerer Zeit bewilligten Zahnbürſte fragen und ihn
demn Aufſeher dadurch längere Zeit feſthalten dieſe Zeit

ſolle Märker benutzen den Aufſeher von hinten zu
überfallen und ihm die Schlüſſel zu entreißen damit
ſie dann hinausgelangen könnten Droſihn ſoll dem Märker
verſprochen haben ihn mit nach Hettſtedt zu nehmen und
ihm dort Eſſen und Geld zu geben er ſelbſt wolle ins Aus
land gehen dieſe Darſtellung wird aber von Droſihn als
Lüge bezeichnet wie die Angeklagten überhaupt die Schuld
von ſich abzuwälzen ſuchen Tatſächlich hat nun Märker am
anderen Morgen den Aufſeher W von hinten gepackt als er
von Droſihn wegen der Zahnbürſte angeſprochen worden
war und hat dann verſucht dem W die Schlüſſel zu ent
reißen was zu einem längeren Ringenführte das
erſt zu Ende kam als auf die Rufe des Aufſehers Hilfe
herbeieilte Der 26 März ſchien für die Ausführung den
Angeklogten deshalb beſonders günſtig zu ſein weil an dem
Tage der Generalſtreik ausbrechen ſollte und die Ge
fangenen dann beſſer fortzukommen hofften Märker iſt 1898
geboren und 1918 vom Militär entlaſſen nochdem er ver
wundet und im Kriege mehrfcech verſchüttet geweſen iſt
Gegenwärtig verbüßt er eine Strafe wegen Pferdediebſtehls
und wegen Unterſchlagung von geplündertem Gute Die Ge
ſchworenen verneinten bei Droſihn alle Schuldfragen bei
Märker die Schuldfrage nach Meuterei bejahten bei dieſem
aber die Schuldfroge aus S 114 worauf Droſihn freige
ſprochen wurde während das Gericht Märker zu einer Ge
ſamtſtrafe von 2 Jahren 6 Monaten Gefängnis ver
urteilte einſchließlich der beiden früher erkannten Strafen

x

Auo den Plünderungen der erſten Märztage
Am Donnerstag ward zuerſt gegen den Arbeiter Richard

Hennig wohnhaft am Kaulenberg wegen Landfriedens
bruchs und Plünderung und wegen unbefugten Waffen
tragens verhandelt Hennig iſt am 13 März 1894 geboren
wegen Unterſchlagung und Diebſtahl vorbeſtraft und dann von
1907 1915 in Fürſorgeerz ehung geweſen aus der er angeblich
infolge Hungers wiederholt ausgebrochen iſt Von 1915 ab war
er zum Heeresdienſt eingezogen aus dem er nach Verluſt eines
Auges und im Beſitz des ſernen Kreuzes 2 Klaſſe 1918 ent
laſſen wurde Er befindet ſich ſeit dem 18 März d Js in Haft
Bei zwei Hausſuchungen iſt geplündertes Gut im Werte von
mehreren tauſend Mark gefunden Zum Teil will derAngeklagte davon nichts wiſſen anderes ſoll nach ſeiner Ausſage
durch ſeinen Freund Gründler oder ſeiner Schweſter Martha
untergeſtellt ſein Er ſelbſt will nur am 2 März morgens auf
Anreiz Gründlers eine Zigarrenkiſte mit Schmuckſachen der Fir
ma Maſeberg genommen haben Am Abend ſei er mit einer
großen Menge bei Pottel Broskowsky eingedrungen
und habe ſich drei bis vier Flaſchen Wein und einige Konſerven
angeeignet Später habe er mit Gründler bei Nußbaum ein paar
Frauenkoſtüme aufgenommen Weiter iſt er im unbefugten Be
ſitz einer Waffe eines geladenen Revolvers angetroffen er
will ſie vorher einem 16jährigen Jungen abgenommen haben
damit dieſer damit keinen Unfug anrichte

Der Angetlagte wurde wegen ſchweren Landfriedensbruchs
und unbefugten Waffentragens unter Zubilligung mildernderUmſtände und bei rer 6 Monaten ünteriu dings
haſt zu einer Geſamtſtraſfe von 2 Jahren und 3 Mo
naten Gefängnis verurteilt die Ehrenrechte werden ihm für
5 Jabre aberlännt Er tritt die Strafe ſofort an

Der zweite Straffall wird gegen den Arbeiter Friedrich
Sorgler geboren 1395 die Aufwärterin Anna Sorgler
19 Jahre alt das 20jährige Dienſtmädchen Anna Koffent
Friedrich Sorglers Braut und die Ehefrau Wilhelmine

Vernehmung geſtaltete ſich verhältnismäßig leicht da die Angeklagten geſtändig waren bei Pottel Ruhbaum und David geſt

mals gerlündert und von dort Wein Konſerven oder Zwiebad
genommen zu haben Der Spruch der Geſchworenen lautete auf
Bejahung der Schuldfragen und der Frage nach mildernden Um
ſtänden bei der Angeklagten Friedrich Sorgler Anna Sorgler und
Anna Koffent auf Schuld g unter Verweigerung mildernder Um
ſtände gegen die Angeklagte Ehefrau Wilhelmine Sorgler

Der Anvellagte Friedrich Sorgler wurde zu 8 Monaten Anne
Sorgler zu 1 Jahr und Anng Koffent zu 1 Jahr und 2 Monaten
Gefängnis je unter Anrechnung von 2 Monaten der Unter
ſuchungshaft verurteilt Gegen die Angeklagte Wilhelmine Sorg
ler wurde auf 1 Jahr und 2 Monaten Zuchthaus er
kannt Sämtlichen Angeklagten wurden die Ebrenrechte auf die
Dauer von 5 Jahren entzogen

Provinzial Nachrichten
w Froſe 25 Sept Jugzuſammenſtoßz Bei der

Einfahrt des letzten Perſonenzuges aus Richtung Ballen
ſtedt ereignete ſich geſtern abend ein heftiger Zugzuſammen
ſtoß Der Zug überfuhr das auf Halt ſtehende Einfahrt
ſignal angeblich verſagten die Bremſen und h
in einer Schienenkreuzung den nach Aſchersleben ausſfahren
den Güterzug Durch den heftigen Anprall wurden die letzten
Küterwagen aus den Gleiſen gahoben und zertrümmert
Menſchenleben ſind glücklicherweiſe nicht zu Schaden gekom
men der Materialſchaden hingegen iſt ein ſehr hoher

Weißenſee i Thür 25 Sept Oebſter die auf
ihre Verträge pfeifen Jn der jüngſten Stadt
verordnetenſizung gab der Vorſitzende der Obſtkommiffion
ein Bild von unſerer ſtädtiſchen Obſtverſorgung Demnach
iſt die Stadt mit den Oebſtern und dem mit dieſen abge
ſchloſſenen Vertrage gründlich reingefallen
Während insgeſamt über 1090 Ztr Obſt an die Stadt ab
geliefert werder mußten ſind bisher nur 79,14 Ztr einge
gangen Alles Mahnen und Erinnern an die
Oebſter iſt von geringem Erfolg geweſen
Es wurde darum als eine große Gutgläubigkeit be
zeichnet ſich überhaupt mit den Oebſtern und der ganzen
Regelung eingelaſſen zu haben die Stadt wird für die
nächſten Jahre eine gründliche Lehre ziehen Zunächſt ſoll
nochmals der Verſuch gemacht werden die Oebſter zu Liefe
rungen zu verarlaſſen andernfalls werden die Obſtpächter
unter Verfſall ihrer geſtellten Kaution ſchadenerſatzpflichtig
gemacht werden

Königſtein 25 Sept Sperrung der FoſtungKönigſtein für den Fremdenverlehr Auf An
ordnung der Reichswehrbefehlſtelle Sachſen iſt die Feſtung
Königſtein für die Zeit des Aufenthalts politiſcher Gefange
ner auf der Feſtung für den Fremdenverkehr geſperrt

verm chres
Schliehung der Münchener Gaſthänrküchen Eine von 2508

Gaſtwirten und Hoteliers beſuchte Verſammlung beſchloß vom
29 September an den Küchenbetrieb in den Gaſtwirtſchaften ein
zuſtellen Dieſer Beſchluß wurde in der Erwägung geſaßt daß
den Gaſtwirten vom Gemeindeverband keine ausreichende Boe
lieferung mit Lebensmitteln zugeſtanden wird Die Gaſtwirte
ſeien alſo auf den Schleichhandel angewieſen und es drohten
ihnen zu hohe Gefängnisſtrafen die ſte nicht wagen woklten

Eiſenbahn Sicherheit Seit Ausbruch der Revolution hat
die Eiſenbabnverwaltung Preußens 110 Millionen Mark Vexlußt
durch Güter und Gepächdiebſtähle gebucht Früher betrug die
Verruſtziffer 45 Millionen Mark

Die Gründung einer deutſchen Wanderbühne wurde von dem
Ausſchuß ſtellenlo er Künſtler gegründet um dadurch ſämtlichen
ſtellenloſen Bühnenkünſtlern Deutſchlands Gelegenheit zu gebeg
ſich einigermaßen ihren Lebensunterhalt zu verdienen echte und
wahre Kunſt in alle Gauen unſeres Vaterlandes zu tragen un
junge und gute Talente zu fördern

Lieber Simplieiſſimus Jm Winter 1917 zur Zeit der grötten Rahrungsmittelknappheit weilte ich in Geſchäften bei einem
Großgrundbeſitzer in der Mark und wurde mit meinem leiter
zur Tafel gezogen Die Dame des Hauſes ſprach das Tiſchaebet
Komm Herr Jeſus ſei unſer Gaſt und ſeane was du vus beſcheret ha Es folgte ein höchſt opulentes Nahl ganz wie in

Friedenszeiten Beim Verlaſſen der gaſtlichen Stätte meinte mein
Begleiter Das weiß der Deibel wo der Herr Jejfus alle die
Lebensmittelkarten für dieſe Leute herkriegt Simplicifftmus

Sport Nachrichten der SasleFeitung
ferdeſport

Rennen zu Hambarg Horn

Eigener Drahtbericht der Saale Zeitung
1 UnſchuldRennen 15 000 Mk Für Dreijährige 1800 Mir

1 Srottvogel 2 Wolkenbruch 3 Mondnacht Sieg 28 Platz
13 13 10 6 liefen

12 500 Mk Für Zweijädri2 Preis von Traventhal inlHengſte 1000 Mtr 1 Vergleich 2 Envex 3 Geisler Sieg 30
Platz 12 10 13 10 7 liefen

3 Preis von r Ehrenpreis und 12 600 Mk Aus
gleich Serrenreiten 3200 Mtr 1 Kaliari 2 Oreßes 3 Feuer
vach Sieg 29 Platz 15 14 10 6 liefen

4 HanſeatenPreis 40 000 Mk 1400 Mitr 1 Osptimiß
2 Bannwart 3 Tradition Delia Sieg 18 Platz 12 13 1010 10 8 liefen
000 e S i r hon Vertgufsrounnsnt 1 on 2 nur 3 Meiringen Sieg 27 a14 r i 11 prele Mt dür Drz Hoffnungs Preis 25 000 r iiäbrige 209 Mt

T 2 Hunne 3 Halt Sieg 50 Platz 15 14 b t0
iefen
7 AbſchiedsJagdrennen Ehrenvreis und 15 000 Mi Her

renreiten Ausgleich 5000 Mitr 1 2 Wolpoto3 Nikita Sieg 33 Platz 19 15 10 4 liefen
Verſchiedenes

V f L Leichtathl Abt Die rbeginnt am Freitag 7 Uhr abends das Training in
Halle des Stadtgymnaſiums Das Training ſrelt einer
er Ware urſus vor in dem der lehrea
err Angermeyer in leicht W Weiſe allgo

meine Körperausbildung z en wi Es nehmendaran alle Senioren juge den An änger die
Damen teil Intereſſenten ſind eingeladen und können
ihre Anmeldung entweder an den Trainingsabenden

ittwoch und Freitag 7 bis s Uhr 80 Minuten oderGriſtlich bei Herrn Kölling Raffinierieſtr 23 bewirken

Sorgler geb Mai wegen Landfriedensbruchs verhandelt
Sämmtliche Angeklagte bis auf Anna Sorgler
Sie ſind beſchuldigt in der Nacht vom 2 auf den 3 März an
einer Zuſammenrottung teilgenommen und ſelbſt geplündert zu

ndes derr Landgerichtsdirektors Krüger den als Ge
hören auegeleſ die verten Neautctmenet C Wien

ſind vorbeſtraft

Ferner wird nochmals auf die Vereinsmei en
ür Senioren am Sonntag 8 Uhr vormi
amen Anufänger und Alte Herren am Das t

80 Minuten r aufmerkſam mr Freitag von m Minutenhabe ine H 7 Mä i an wird eine iee S



Handel Gewerbe und verkehr
vom rheſnſſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkt

Mitteilungen des Bankhaufes Gebrüder Stern in Dortmund
Die Aufwärtsbewegung auf allen Märkten machte in dererſten Hälfte der Woche be r r em Geſchäft bedeu

tende S jchritte Später trat auf Gewinnſicherungen für ein
zelne rte eine Abſchwächung ein e Grundſtimmung
aber blieb ſeſt Anſcheinend liegen auf einzelnen Märkten noch
große Kaufaufträge vor die der Erledigung harren

Jm einselnen waren von Kohlenwerten ſchwere Werte be
nders e Konſtantin der Große Ewald Lothringej König
dwig Helene und Amalie und Graf Schwerin wurden in zahl

reichen Stücken zu dauernd anziehenden Preiſen von guten Sei
ten dem Verkehr entnommen Fröhliche Morgenſonne und Lan
genbrahm lagen etwas ruhiger Jn nennenswerten Beträgen
wurden linksrheiniſche Unternehmungen gekauft von denen Dier
gardt und Wilhelmine Meviſſen zu höchſten Tagespreiſen ſchlie
ßen während Moers ſich auf Glattſtellungen abſchwächten Jn
regem Verkehr ſtanden weiterhin Gottesſegen Karoline Trappe
Glückauffegen Hermann 3 und Trier Adler bei Kupferdreh
erzielten eine neue Steigerung während Admiral nach mehr

chen Schwankungen eher niedriger ſchließen Jn bedeutenden
engen wurden Johann Deimelsberg aus dem Markte genom

men ohne daß ſie ſchließlich ihren Höchſtſtand behaupteten Da
egen konnten Heinrich Kuxe bei fortgeſetzter Nachfrage ihren

Preis weiter erhöhen
Am Braunkohlenmarkte wechſelten Schallmauer und

Lucherberg in größeren Mengen ihre Beſitzer wobei die erſteren
eine anſehnli Steigerung erfuhren Oskarsſegen ſchwächten
ſich nach zunächſt ſehr großer Nachfrage um eine Kleinigkeit ab
ZukunftAktien blieben feſt Die mitteldeutſchen Unternehmungen
waren vernachläſſigt konnten aber ſpäter auf Nachfrage inter
eſſierter Seiten weiter anziehen

Am Kalimarkt blieb der Verkehr während der ganzen
Woche lebhaft indeſſen war die Preisbildung nicht einheitlich
GlückaufSondershaufen Reuſtaßfurt Wilhelmshaill Einigkeit
Bergmannsſegen Kaiſeroda Heiligenroda und Volkenroda ſchlie
ßen unter ihren höchſten NRotierungen Dagegen ſind Alexanders
hall Sachſen Weimar und Wintershall gut behauptet Carlsfund
bei bedeutenden Umſätzen ſtärker anziehend Hanſa Silberberg
blieben vernachläſſigt Siegfried I nach mehrfachen Verkäufen zu
rüclläufigen Preiſen wieder etwas erholt roßherzog Wilhelm
Ernſt blieben auf die Einsiehung einer Zubuße ſchwächer Jm
übrigen erſtreckte ſich der Verkehr auf faſt alle übrigen Werte des
Zettels von denen namentlich r eſt Hüpſtedt Carlshall

eldrungen I und Heldrungen II Herfa Neurode Rothenberg
l alter und Jrmgard bevorzugt waren Elſäſſiſche Werte konnten

einen Teil ihres vorwöchigen Kursgewinnes wieder abgeben
KaliAktien liegen bei Berichtsſchluß wieder ruhiger Ronnen
zere ſern Ter e Kaliwerke büßten 277 5 Prozent
egenüber ihre en Notierungen ein nur Salzdetfurth ſingut eurke v ſind

Die Sanferung der Lanöbank in Berlin
In der Generalverſammlung entſpann ſich eine längere Deatte über die Bilanz die War infolge ſtarker Abſchrei

dungen mit einem Verluſt von 5 Mill Mk abſchließt Schließ
lich wurde da die Verwaltung über die Majorität der Aktien
perfügte ein Antrag
lehnt dagegen die Bilans genehmigt und Entlaſtung erteilt Fer

e migte die Verwaltung die Statutenänderung betr Um
wandlung der Geſellſchaft in ein gemeinnütziges Unternehmen
nit einer Höchſtdividende von 5 Prozent pro Aktie Ferner

urde r Regulierung der Unterbilanz die Herabſeßung
es Alktienkapitals von 20 Mill Mark ſowie die

Wiedererböhung auf 20 Mill Mark durch Aus
h r Vorzugsaktien mit großer Majorität ge

Die Minorität bemängelte namentlich daß den Aktionären
ſetzt erſt Mitteilung gemacht wurde von den großen Valutg
e rluſten Auf ihr Verlangen teilte die Verwaltung mit daß
e vor dem Kriege unter damals günſtigen Bedingungen in

galand und Holland Anleihen aufgenommen hat die ſich zwi
en 2 und 3 Mill Mark belaufen Auf Valutaverluſte hier

guf ſind bisher Rückſtellungen von 3 Mill Mark vorgenommen
Die Verwaltung bemerkte daß die Geſellſchaft durch den Aus
zang des Krieges beſonders hart betroffen ſei da ihr Betäti
szungsgebiet im Oſten lag Eine reine Erwerbsgeſellſchaft cuf
dem Gebiete des Grun 27 ſei heute eine Unmöglichreit
dagegen habe die Geſellſcha usſicht als gemeinnütziges Unter
nehmen ſich angemeſſen zu beteiligen Sie werde ſich an ein an
deres großes Aniernehmen anſchließen

Einreſſe nach Jtalien
Die italieniſchen Auslandsbehörden ſind neuerdings wie der

Zettiralverband des Deutſchen Großhandels erfährt ermächtigt
worden Erlaubnisbeſcheinigungen zur Einreiſe nach Jtalien ohne
vorhergehende Anfrage beim italieniſchen Miniſterium des
Aeußern auf Grund der Auskünfte erteilen die ſie ſich ſelbſt
über die Perſouen die ſi nach Jtalien zu begeben wünſchen zu
deſchaften haben Jn Zukunft werden daher Einreiſeanträge

s von in der Schweiz wohnhaften Deutſchen dirett an die
wuſtändige italieniſche Vertretung Geſandtſchaft oder Konſulat
and zweitens von den in Deutſchland wohnenden an den Königl
italieriſchen politiſchen Kommiſſar in Berlin zu richten ſein Um
e pareubeugen weiſt der Zentralverband des Deut

ung des

auf Vertagung der Verſammlung abge

aber darauf hin daß wie bisher vor Rati
ertrages durch Jtalien deutſchen Reichs

angehörigen ne Vorliegen von triftigen Grün
den ſchererlich die Einreiſeerlaubnis erteilt werden wird

Die Bewistfchaftung der neuen Kaztsoffelernte
v der Rentag nachmittag abgehaltenen Verſammlung des

Serdandes deutſcher Kartoffelintereſſentenwurde von dem en nachdem er ſeinem Bedauern über
des Foetseſtand der wirtſchaft in Kartoffeln Ausdruck ge
geben Hatte m ilt daß infolge der großen Trockenheit die
Kectoffelernte weit ſchlechter ausfallen werde als erwartet wor

h r von einer Mißernte ſprechen
der lartoffeltelle und Vertreter des Reichser

ee wenn l e v e u Jet bende als morgen den freien Handelwieder in ſeine echte einſetzen würde wenn nicht die Ver

iffe dem entgegenſtänden Der allgemeine Ab
daun der e werde im Einverſtändnisin rä h en Frühjahr erfolgen wenn

e es zulicher Ein durch Obſtruktion herbeige
rtee der Kartoffelbewirtſchaſtung würde un

d Zuſamwenbench anderer Dinge herbeiführen Jn
o ioßlich dert daß ſolange nochngsw u ud einer aufrechterhalt

t e ler h n de Durch terb alten werührung der praktiKemmiſſtonstatigkeit reſtlos beauftragt werde ratt

Vom Staßlwerksverbaud
Dſſeldorſ 25 September In der heutigen Hauptverſamm
des Iwerkaverbandes wurde die Beſchlußfaſſung über

die
den
chen

rei ſtſehung bis Anjang nächſten Monats vertagt Eine

tahlwerf e iſt ni errolgten e e 7 Regierung a en
Börſenſtimmungsbild

Berlin 25 Sept Jm Zuſammenhang mit demt der Zeich der Sarle etwas

eringer und das Geſchäft büßte an Lebhaftigkeit ein Dieſeſte Grundſtimmung erhielt ſich jedoch wenn auch auf ein

zelnen Märkten hin und wieder mäßige Abſchwächungon ein
traten Das Hauptgeſchäft ſpielte ſich heute wiederum auf
den Kolonial Petroleum und Anilinaktienmärkten ab
Von Petroleumwerten erreichten Erdöl als führendes r
den Kurs von 365 Von Kolonialwerten hatten Kolonial
onteile bei einem Kurs von 1640 die führende Rolle Die
niedrigeren Werte dieſer beiden Gebiete waren bei Schwan
kungen im Kursſtande wenig verändert Anilinaktien no
tierten 7 Prozent höher Auf den übrigen Märkten
ging es weit ſtiller als bisher zu ntanwerte waren 8
Prozent höher bei Bevorzugung von DeutſchLuxemburger
und Rheinſtahl Schiffahrtsaktien waren ungefähr im
gleich n Ausmaße niedriger Banken waren überwiegend
mäßig abgeſchwächt Elektroaktien waren etwas gebeſſert
beſonders Schuckert Auf den übrigen Märkten iſt die Kurs
bildung uneinheitlich Orientbahnaktien notierten 21 Gold
ſchmidt ungefähr 9 Prozent niedriger Kanadas gaben bei
Schwankungen im Verlaufe etwa 20 Prozent nach Heimiſche
Anleihen bröckelten überwiegend mäßig ab Oeſterreichiſche
und ungariſche Anleihen nahequ geſchäftslos

Deviſenkurſe
Berlin 25 September

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb

wie folge

Heute Toriger Ta
Geld Brie Geld Brie

New York 1 Doll
en 100 kl 899,00 901,00 899,00 901,00Dänemark 100 Kr 509 25 510,75 524,25 525,75Schweden 100 Kr 581 25 585 75 591 25 600 75

Norwegen 100 Kr 539 25 540 75 564 25 565,75Schwe 100 Fr 424,50 425,50 424 50 425 50
Wien altes 3620 36 30Oeſterreich abgeſt 35,45 35,551Prag 76,900 77 o 77 15 77,35Bulgarien 100 Leve

Konſtanſinope Geld Brieffür ein türkiſches Bfunv
Spanien Geld 439 50 Brie 440 50

für 100 Veſetas
Helſingfors 122,25 122 75 Deutſche Mark für 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 25 Sept Das Geſchäft am Hafermarkt blieb

unverändert recht ſtill Jnfolge Nachfrage ſind die Preiſe
für Lokoware etwas erhöht worden Für Erbſen hielt die
feſte Stimmung infolge allſeitiger Kaufluſt bei hohm Ge
boten an Fl Heu zeigte ſich Angebot zu bisherigen Preiſen
Die Ankünſte von Stroh haben etwas zugenommen Wetter
bedeckt

BVerlin 25 September Amtliche Notizen Jnländ
Hafer loko Speicher frei Wagen 1170 1200 Mk loko ab
Bahn 1140 1170 Mk Alles per 1000 Kilogramm netto ab Tb
ladeſtationen Tendenz feſt

Die neue Erhöhung der Kohlenpreiſfe wird trotz aller
gegenteiligen Meinungsäußerungen nun vorrssſichtlich doch
zur Tatſache werden Mit dieſer geplanten Kohlenprris
erhöhung ſoll wie man uns meldet eine weitere Er
höhung der Schichtlöhne der Bergarbeiter verbunden
werden die ab 1 Oktober erfolgt

Preiserhöhung für Huſeiſen Der Preisaufſchlag auf Huf
eiſen iſt von 140 auf 162 Prozent erhöht worden

Mälzerei Aktien Geſellſchaft vorm Albert Wrede Cöthen
in Anhalt Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen der auf
den 22 Oktober 1919 einzuberufenden diesjährigen Generalver
ſammlung bei vermehrten Abſchreibungen und Rückſtellungen eine
Gewinnausſchüttung von 7 10 Prozent vorzuſchlagen

Die Thüringiſche Landesbank G in Weimar übernimmt
den Bankverein Schkölen G in Schkölen bei Naumburg famt
ſeiner Filiale in Eiſenberg und errichtet außerdem in Gotha und
Ruhla Zvweigſtellen

Der Arterner Bankverein Spröngerts Büchner K Co
G in Artern errichtete in Roßla am Harz eine Zweigſtelle

Zufammenſchluß der Tongrubenbeſitzer Jn Leipzig erfolgte
die Gründung eines Vereins mitteldeutſcher und oſtdeutſcher Ton
grubenbeſitzer zur Wahrung ihrer wirtſchaftlichen Jntereſſen mit
dem Sitz in Leipzig Eine Preiskonvention iſt vorläufig nicht
vorgeſehen

Zur Lage des deutſchen Papiergroßgewerbes Nach einem Be
richt des Vereins Deutſcher Papierfabrikanten hat die Nach
frage im Auguſt d Js bei manchen Sorten noch weiter zuge
nommen Jnwieweit dies auf vermehrtem Bedarf beruht iſt
ſchwer zu beurteilen Die Abnehmer ſind vielfach gezwungen bei
mehreren Lieferern anzufragen da zahlreiche Fabriken ihren Be
trieb vorübergehend wegen Robſtoffmangel einſtellen mußten Jn
Feinpapieren liegen zahlreiche Aufträge aus dem Ausland vor
Zeilungsdruckpap er wurde ebenfalls andauernd lebhaft verlangt
Der Bedarf hierin konnte jedoch infolge Rohſtoff und Kohlen
mangels nicht voll gedeckt werden Das Geſchäft in Tapetenpapier
hat ſich in dem Maße geſteigert wie die Tapetenfabriken ihren
Betrieb wieder aufgenommen haben Die Geſchäfte in Streich
papier bewegten ſich in mäßigen Grenzen Die Nachfrage in
Strohparpe war gering in Rohpappe dagegen lebhaft Das
ganze Papiergroßgewerbe ſtand unter dem ſchweren Druck des an
dauernden Kohlenmangels wozu im Laufe des Auguſt noch eine
Heraufſetzung der Kohlenpreiſe trat Einzelne Verſuche Torf zu
verheiszen erwieſen ſich infolge des enormen Preiſes und des ge
ringen Heizwertes als wenig zweckdienlich Die Lohnbewegungen
ſind zu einem gewiſſen Stillſtand gekommen infolge des Abſchluſſes
von beszirklichen Tarifverträgen mit den Gewerkſchaften die aber
allenthalben wie zu erwarten ſtand Lohnerhöhungen verur
fachten Neuerdings ſind Verhandlungen mit den Verbänden der
kaufmänniſchen und techniſchen Angeſtellten im Gange über den
Abſchluß von Gehaltsverträgen Die Verteuerung der Rohſtoffe
der Kohlen Löhne und Gehälter bedeutet eine weſentliche Er
höhung der Geſtehungskoſten des Papiers

SFe werkſchaft Günthershall Kalijalzherswerk Söllingen Kyff
häuſer Jm Gewerkſchaftsbericht wird ausgeführt Nach einem
Stillſtand von rund drei Monaten der durch die Stockung in der
Koblenzufuhr infolge des Streiks in den Kohlengruben hervor
gerufen wurde nahmen wir Anfang Februar den Förder und
Fabrikationsbetrieb wieder auf Leider waren aber auch die
Koblensufuhren im Februarund Märzſogering
daß wir den Betrieb nur im beſchränkten Umſange durchführen
konnten Jn den Monaten April bis Juni trat in dieſer Be
ziehung eine kleine Beſſerung ein doch war die angelieferte
Kohle teilweiſe von einer ſehr geringen Qua
lität ſodaß ſich verſchiedentlich Betrebsſchwierigkeiten ergaben
Der Abſatz der im 1 Viertel des Jahres infolge der erwähnten
Umſtände ſehr gering war konnte im 2 Vierteljahr auf eine
einigermaßen befriedigende Höhe gebwacht werden Die bedeu
tenden Aufwendungen für Löhne Kohlen und Betriebsmateri
alien bei vielfach unproduktiver Arbeit und den geringen För
derleiſtungen beeinflußten das finanzielle Ergebnis außerge
wöhnlich nachteilig ſodaß wir für die erſten ſechs Monate des
Jahres ohne Berückſichtigung von Abſchreibungen einen
Verluſt von 98919,25 Mär k aufzuweifen haben

Braun G für Jute und re

Der Reingewinn einſchließlich Vortrag un auf 921 700
1,19 Mill Mk Davon gehen 102 200 140 k Abſchreire r Es iſt bekanntlich eine Dividende von wieder zwölf

Prozent vorgeſchlagen bei 141 100 133 600 Mk Vortrag Dem
ahresbericht zufolge war die Geſellſchaft wieder auf Srſasſtoſ e

angewieſen Nach Erledigung der Heeresaufträge ſetzte eine leb
bafte Nachfrage der Privatverbraucher nach Ter ein die
aber durch das Freiwerden von Heeresbeſtänden ſchließlich nahezu
aufbörte möglicherweiſe weil die Verbraucher hofften bald wie
der neue Juteſäcke beziehen zu können Ob ſich dieſe Erwartung
erfüllen werde erſcheint der Verwaltung fraglich denn die dem

Weltkonſum zur Verfügung ſtehenden Baſtfaſermengen beſondereJute ſeien knapp Bei den geringen Beſtänden an Rohiute ei

Jute Erzeugniſſe auf den deutſchen Markt werde gebracht werdenDie Bilanz enthält ein Sertgachates von 139 Mill 229 400
Mark und Wertvpapiere mit 2,62 3,72 Mill M

Sächſiſche Röhfadenfabrik vorm Heydenreich G in Witz
dorf Die Generalverſammlung beſchloß anſtatt des verwältungs
feitigen Dividendenrorſchlages von 10 bezw 14 Prozent die Ver
teilung von 9 Prozent auf die Stammaktien und 13 Prozent auf
die Vorzugsaktien und die Rücklage entſprechend zu erhöhen

Annener Gußſtahlwerk in Annen Der Auſſichtsrat van
die Verteilung einer Dividende von 5 25 Prozent nach Ab
ſchreibungen von 249 176 580 942 Mk Der Gewinnvortrag wird
auf 296 597 285 573 Mk feſtgeſetzt

Reichsverband der Fahrradhändler Die Tagung vom 20
und 21 September der deutſchen Fahrradhändler in Frankfurt
a M hot dazu geführt daß der Bund der deutſchen Maſchinen
und Fahrredbändler der Verband deutſcher Fahrrad und Motor
r ä der Verein der Fahrrad und Nähmaſchinenhänd
er Düſſeldorf und Umgegend der Bund deutſcher Fahrrad und

Automobilhändler und die Fahrradhändlervereinigung für Waärce
temberg ſich zu einem großen Reichsverband der Fahrradhändler
mit dem Sitze in Bremen zuſammengeſchloſſen haben

Vereinigte Silberwarenfabriken in Düſſeldorf Der
Auſſichtsrar hat beſchloſſen für 1918/19 eine Dividende nicht
i V 10 Prozent vorzuſchlagen Das Unternehmen hat be

kanntlich aus dem Erträgnis des erſten Halbiahres 1918/19 vor
kurzem eine Ausſchüttung von 200 Mk auf die Aktievorgenommen Es iſt aber wahrſcheinlich daß in der Hauptver
ſammlung doch noch ein Bonus beantragt wird

Zittauer Maſchinenfäbrik Die Verwaltung beantragt für
1918/19 wieder 12 Prozent Dividende

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 23 September Weizen September Oktober

Dezember Mai Mais September 155 Oktober
zember 12878 Mai 1258 en24,80 Dezember Januar 23,30 Pork September 41,87 Ok
tober 34,75 Dezember Januar Rippen September 18,97
Oktober 18,97 Dezember Januar 18,15 Hafer September
6778 Oktober Dezember 70

New Dork 23 September Winter und Sommerweizen
23714 Mais 172 Mehl 00 10 00 Schmalz 25,20 Zucker
Kaffee 1522

C J 92 9Berkiner Börse
vom 25 September 1919

Telegramm

kaum anzunehmen daß eine nennenswerte Menge ausländiſche

DeSchmalz September 24,80 Oktober

Chem Griesheim 240,00Deutrehe Werte Chem tieyden 26000
4 Discho Schatzsch 7720 Consolidauon Schall 284,00

K GröllwitzerPapierbbk l 200,0050 Disch Reichsanl 77 10 Daimler MRotoren 214,50
4 72,50 Deuitsche Luxemburg 147 ,003 66,75 Deuische Uehberseeo 65,00 Elektr 31 c04 Preuß Konsols 71,80 Deutsche Erdöl 380 ,00

33 arm 887,00o eutsche Kali 217, 26grärl Stadtenl o Bentsche Walten u
39 nun 21 1,75490 Magadb Stadtanl Donnersmarkhütte 22s,78

91 06 e Dörmg Lenrmann 120,00h rer e s50,00o e iDerte er r a er 367,0040 Preub Centr Bod Felten Guiliesume 27000
Bee o ivg O 60 Gasmotoren utte 148,87
Preuß Hvp Bk Gephard CoPfdhf 1911 99,75 Gebbard König 147 ,504 Dess Gos Oblig Geisenkirchen Berg 178,75

4 DesseuerGas Obl Glauziger Zuckertbk 270 00
Auslsnd Werte er Maee 33228

4 Oesterr Kronen Herpener Berg 189,26rente ttasber Hisen 168,0045 Ungar Goldrente s6 10 Hirsch Kupler 245,50

reme 84,00 en e 21,00s e 114,2skisendahn Aktlen eheHalberst Blankenb 81 00 Kahla Porzellan 375
Haolle lettstedter Kahw Hschersteben 18800
Schantungbabn 142 50 Körniso Lucker Hkt
Allg Lokal Str 128,00 Kyiihauserhüutte 182 00Gr Berl Str 120,00 Lanmeyer Co 12700Magdeburger Str B u Lauchhammer soPrinz tHeinrich B 3798 09 Couronutie 62Drientbahn 280,00 Linke a ttotmann 308,00

Ludwig Loewe CoSehifſahrts Aktlen Loinringer hätte 73 27
Heambg Paketlahrt 112 57 aunnesnmannröhren js8,00
Hambg Südemerika 2301,70 Masch tabr Buckau 1700
Hansa Dampfschitt 264 00 erh Eneao a j88,00
Nordd Lloyd 117,50 a e 152,50Bank Aktien Orenstein 4 Koppel 75866
Bank Thur b er r 32537Berl Handelsges 162,00 nen ger 15237e 182,50 eder omanDarmstädter Bank 117,26 e e 155
Dessauische Landes 142 00v 110,00 Hositzer Zucker es o0u u O Sangerhauser MeaschDeutsche Bank 242 00 r 275,00Diskonto Comm 173,75 eDresdner Bank 127,00 139,00Leipzig Creait Anst 142,00 I T 178,0Mitield Rreditbank 123,00 Sir 72324 21000NMitteid Privathank Se er r 180,00Nationgi ben 112,00 aollverger nkkh j68,75Oesterr Kredit Ia rats 2etvarten 286,00Rejchebenl 18000 Ihale EKisenhüutte 258,00Iriplis Porzellan es gsinduswie Aktien er r

Schullheis Brauerei 266,00 er Glanzstou
Akt 1 Aniin 307,76 egehn c Huonetrt JAllgem Elektr Ges 197,76 Werschen W eideater
Ammendeorter Pa sor Braun Jpieribk e Westoregeln Alkeli a
Anhalter Kohlenw 200,60 Wutenor GufOstahi 270,00
Anneberger Steingut 188 00 rege Malzerer 1s0,00Bachische Hnilin 441,50 Zecnau Hriebitsch
h Elekt Akt 154,00 braunk, cBerl Masch Bau 208,25 Zenzer Masch 408,00

Bochumer Gußstahl 182,87 Hiavr nen 252,00
Chem Fabr Buckaul 130,00

Tendenz lest

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s ſiörtlichen Teil u e Ger Se
Brinkmann für Sport und Briefkaſten Heinrich
r i 42 Feuilleton Anterhaltungsblatt Vermiſchtes uſwDer

Betrieb erbrachte letzten Geſchäftsjahre 1,29 1,36 ill MarkMitte Der Znerteag ins an I n U e an Daarl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieleind Verieg von Die Lener

Handel Eugen
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